
Linas großer Herbstausflug

Der Beginn des Abenteuers
Eines Montagmorgen im Oktober weckte Lina ihre Eltern. "Ich habe heute früh Glück!", 
sagte sie. Sie zog ihr Kleid an, band sich die Schuhe und setzte ihren Hut auf. Draußen war 
der Herbst schon da: Die Blätter der Bäume waren bunt – rot, gelb, braun und grün. Der 
Wind pfiff, und der Nebel hing über der Wiese.

Lina und ihre zwei Kinder-Freunde, Emma und Ben, trafen sich im Garten. Emma hatte ihre 
Puppe dabei, Ben einen Würfel. "Lasst uns eine Schatzsuche machen!", rief Lina. Sie 
hatten im Heft eine Karte mit einem Stern gefunden. "Der Schatz ist unter dem großen 
Baum am Zaun!", las Ben vor.

Die Schatzsuche im Wald
Die Kinder gingen durch den Wald. Plötzlich sahen sie eine Spinne, die an einem Ast hing. 
"Die Spinne kann nicht ärgern!", sagte Lina. Weiter hinten lag eine Kiste unter dem Baum. 
Mit einem Spitzer öffneten sie das Schloss. In der Kiste lagen: ein Buch, ein Glas mit 
Milch, Nüsse, ein Apfel, Äpfel, Steine, ein Sack mit Euro, und ein Brief. Der Brief sagte: 
"Für die mutigen Kinder! Teilt den Schatz!"

Plötzlich hörten sie ein lautes Geräusch. Eine Eule saß auf einem Ast und beobachtete sie. 
"Die Eule wünscht uns Glück!", flüsterte Emma. Sie teilten alles: Die Nüsse, den Apfel, 
die Euro. Ben zählte die Steine. "Ich wünsche mir ein Pferd!", sagte Lina.

Die Rückkehr und ein gemütlicher Abend
Auf der Wiese sahen sie Bienen, die von Blume zu Blume flogen, Frösche, die am Teich 
quakten, und sogar eine Qualle im Wasser. Lina pflückte eine Blume und malte sie in ihr 
Heft. Ben suchte nach Pilzen und fand einen Stein, der wie ein Ei aussah. "Der gehört 
vielleicht zu einem Huhn!", lachte er.

Als es Regen gab, rannten sie nach Hause. Opa wartete schon am Tisch im Zimmer. "Ich 
habe Suppe und Brot gemacht!", sagte er. Sie aßen frisches Brot, Suppe und Torte. Lina 
trank Milch aus einem Glas und aß einen Apfel. Opa saß in seinem Sessel und las die 
Karte vom Schatz.

Am Abend saßen sie am Tisch. Lina trug ihre Brille und las im Buch. "Morgen gehen wir 
wieder suchen!", sagte sie. Die Eltern lächelten. "Ihr seid die besten Schatzsucher!"

Draußen fiel Schnee, und die Sterne leuchteten. Lina träumte von Weihnachten, Nikolaus
und neuen Abenteuern. Im Bett dachte sie an den Stern, den sie am Himmel gesehen 
hatte.


